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berlin 2009™-Trainingscamps – Sport baut Brücken 
 
Bereits ab diesem Wochenende reisen die ersten Athleten aus Nationen, wie Indonesien, Südafrika 
oder Nicaragua an, um sich in Deutschland auf die Weltmeisterschaften vorzubereiten. In 
sogenannten Trainingscamps erhalten Athleten aus 37 Entwicklungsländern die Möglichkeit, sich 
bereits drei Wochen vor dem Start der Weltmeisterschaften für diese in Form zu bringen. In 
Stützpunkten und Sportschulen können sich Athleten und Athletinnen aus wirtschaftlich schlechter 
gestellten Nationen unmittelbar vor den Titelkämpfen auf Zeit- und Klimawechsel einstellen und sich 
intensiv auf ihr Training konzentrieren. 
 
Heinrich Clausen, Geschäftsführer des WM-Organisationskomitees, erläutert das Konzept der 
Trainingscamps: „Wir freuen uns, bereits drei Wochen vor Beginn der Weltmeisterschaften, die ersten 
Nationen in Deutschland begrüßen zu dürfen. Gemeinsam mit dem Auswärtigen Amt haben wir die 
Möglichkeit, vielen Athleten aus wirtschaftlich schlechter gestellten Nationen optimale Trainingsplätze zu 
bieten und sie in ihrer unmittelbaren WM-Vorbereitung zu unterstützen.“ 
 
In 13 deutschen Städten werden mehr als 100 Athleten mit ihren Betreuern von deutschen Experten 
unterstützt und bekommen zudem ein Kulturprogramm geboten, mit dem sie ihre Gaststädte näher 
kennenlernen sollen. Parallel zu den Trainings der Athleten startet die Welthungerhilfe unter dem Motto 
„Sich bewegen, um etwas zu bewegen“ sogenannte „LebensLäufe“ in den jeweiligen Gaststädten, in denen 
die Bürger der Städte mit jedem gelaufenen Kilometer Spenden für die Entwicklungsländer sammeln 
können. 
 
Gefördert und mitfinanziert werden die Trainingscamps vom Auswärtigen Amt, das im Rahmen der 
„Internationalen Sportförderung“ die wachsende Teilnahme von Entwicklungsländern am Sport fördert. 
 
Nachhaltiges Ziel der Trainingscamps ist es, durch gezielte Ausbildung der Trainer die Strukturen im 
Sport der jeweiligen Länder zu professionalisieren und damit auf lange Zeit die Leichtathletik Entwicklung 
auch international zu fördern. 
 
Weitere Informationen zur 12. IAAF Leichtathletik WM berlin 2009TM sowie dem Ticketverkauf finden 
Sie im Internet unter www.berlin2009.org 
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Bundesland   Trainingscamporte  Teilnehmende Länder 
 
Baden-Württemberg  TV Nürtingen   Anguilla, Dominica, St. Vincent Grenadines 
 
Bayern    Sportschule Oberhaching Angola, Lesotho, Ruanda 
 
Berlin    AC Berlin   Gambia, Guinea, Togo 
 
Berlin    VfV Berlin Spandau  Saudi-Arabien (Selbstzahler), Senegal,  
        Swasiland, 
 
Brandenburg   Löwenberger Land  Armenien, Bosnien-Herzegowina, Tansania, 
    (TSV Löwenberg)  Zambia 
 
Bremen   Olympiastützpunkt Bremen Malediven, Singapur 
 
Mecklenburg-Vorpommern Olympiastützpunkt  

Neubrandenburg  Mauritius, Südafrika 
 
Niedersachsen   Olympiastützpunkt Hannover Ecuador, Guatemala, Nicaragua, Uruguay 
 
Nordrhein-Westfalen  Olympiastützpunkt  

Duisburg-Wedau  Burundi, Kongo, DR Kongo, Madagaskar 
 
Nordrhein-Westfalen  Düsseldorf   Botswana, Burkina Faso, Mozambique 

 
Nordrhein-Westfalen  Sportschule Kamen-Kaiserau Kanada (Selbstzahler) 
 
Schleswig-Holstein  Sportschule Malente  Bangladesh, Indonesien, Malaysia, Nepal, 
        Sri Lanka 
 
Thüringen   Olympiastützpunkt Erfurt Trinidad & Tobago 


